
ideaSpektrum  28.2019

Markus Müller, Sie sind Initiator des Vereins 
„Initiative Pro Aging“. Wie ist das Echo auf 
die 2015 gestartete Initiative bzw. den 2018 
gegründeten Verein?
Müller: Bekanntlich ist weder in unserer 
Gesellschaft noch in den christlichen Ge-
meinden Älterwerden ein Lieblingsthema. 
Umso mehr berührt es uns, dass die bisher 
rund 28 Seminare und Anlässe unserer 
Initiative je von 12 bis 85 Teilnehmenden 
besucht worden sind.

Was bewegte Sie, nach 2016 erneut ein Buch 
über das Älterwerden zu veröffentlichen?
Wir können nicht genug von den Chancen 
im Älterwerden reden! Alter ist Königsklas-
se. Wieso dazu nicht Worte finden? Und 
zwar, um die Chancen des Älterwerdens 
vor Augen zu führen, Vergangenes und 
Zukünftiges einzuordnen, Leichtes und 
Schweres zu verstehen, Sinn und Hoff-
nung für die Zeit vor dem Tod und nach 
dem Tod zu stiften. Letztlich sollten wir 
jede Chance nutzen, die Königsklasse des 
Lebens lieb zu machen. Das will das Buch.

Was macht die Kernbotschaft des neuen 
Buches „Die Champions League des Lebens 
– Warum Älterwerden das Beste ist, was uns 
passieren kann“ aus?
Alter ist nicht Abstieg, sondern Aufstieg, 
nicht ein „Nicht mehr“, sondern ein „Noch 
nicht“, nicht ein Auf-den-Tod-zugehen, 
sondern ein Auf-das-Leben-zugehen. Hei-
me sind nicht Wartesäle des Todes, son-
dern Räume des Lebens. Ich glaube, dass 
spätestens für meine Generation – ge-
boren  rund 1955 bis 1968 – ein Um- und 
Neudenken im Zusammenhang mit dem 
Alter Gebot der Stunde ist.

Um welche Schwerpunkte geht es konkret?
Neben dem Um- und Neudenken der The-
matik Älterwerden geht es um die fünf 
Phasen im Alter, um sieben Schlüssel des 
mündigen Älterwerdens, um beliebiges 

Verlängern bzw. vorzeitigen Abbruch des 
Lebens sowie um die Fragen, wie wir als 
Ehepaare älter werden, wie Berufe unser 
Älterwerden prägen und wie der Sport 
uns eine Reihe wichtiger Hinweise zum ei-
genen Älterwerden gibt.

Was fasziniert Sie als ehemaligen Chrischo-
na-Direktor in Ihrer Arbeit als Heimpfarrer in 
einem Alters- und Pflegezentrum?
Nirgends wird so deutlich wie im Alter, wer 
ein Mensch wirklich ist. Ich empfinde es 
als unübertreffliches Vorrecht, die Schät-
ze, die Perlen und die Juwelen, die sich im 
Laufe eines langen Lebens herausgebildet 
haben, zu entdecken und mit Menschen 
darüber – manchmal auch ohne Worte – 
im Gespräch zu sein. Ich selber bin ein Ler-
nender und kann von ausnahmslos jedem 
Menschen enorm viel lernen. 
           Interview: David Gysel

„Die Champions League des Lebens – Warum Älter-
werden das Beste ist, was uns passieren kann“, SCM 
Hänssler, 2019, 304 Seiten, ca. 28 Franken

www.initiative-pro-aging.ch

Markus Müller: Alter heisst 

Aufstieg.
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Vernehmlassung  Die 
Eidgenössisch-Demokratische Union 
(EDU) reichte eine Stellungnahme zur 
Vernehmlassung zur „Ehe für alle“ nach. 
Die Partei hält es für „paradox, die 
traditionelle Ehe schlechtzureden, und 
andererseits die offensichtlichen Vorteile 
des Rechtsinstituts ‚Ehe‘ unter anderen 
Vorzeichen für neue Formen der Beziehung 
zu öffnen“. Weiter sei die „Ehe für alle“ 
nicht nur verfassungswidrig, „sondern 
würde im Kern die Verneinung des 
Realitätsprinzips in der schweizerischen 
Rechtsordnung bedeuten.“ Die EDU behält 
sich vor, gegebenenfalls das Referendum 
zu ergreifen. 
bwww.edu-schweiz.ch

Verstorben   Die Gründerin und 
von 1950 bis 1990 Leiterin der KEB 
Schweiz (heute: kids-team), Agnes 
Hofmann, verstarb am 17. Juni 2019 
im kanadischen Kelowna im Alter von 
96 Jahren. Sie war eine der ersten 
Pionierinnen der KEB-Missionare in 
Europa. Agnes und ihr Mann Arthur 
gründeten in der Schweiz viele 
KEB-Zweige und sandten wiederum 
Missionare von der Schweiz aus nach 
Italien, an die Elfenbeinküste, nach 
Österreich, Frankreich, Belgien und 
Portugal. Die Hofmanns nahmen eine 
Schlüsselrolle ein bei der Entwicklung 
der Arbeit hinter dem Eisernen Vorhang. 
Nach Beendigung ihres Vollzeitdienstes 
im April 1991 liess sich das Ehepaar in 
Agnes‘ Heimatland Kanada nieder. Zum 
50-Jahrjubiläum der KEB Schweiz, im 
Jahr 2000, besuchten die Hofmanns die 
Schweiz.

www.kids-teamkids.com/ch-de

„Das Alter ist die Königsklasse!“
Alter ist nicht Abstieg, sondern Aufstieg. Das sagt Markus Müller.
Der Heimpfarrer engagiert sich im Verein „Initiative Pro Aging“
und schreibt Bücher zum Älterwerden. 

NOTIERT

20 Jahre
Dem Auftrag verpflichtet!
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